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Königs Adern chwellen, Wa gilt's mn  einem Herzen,
hat CET wohl er pürt,bebt der ganze Kreis,

doch fa  et  ich zur Stellen enn mit Uh Uund Schmerzen
der Herr und  pricht a t leis  ein Preußen  tabiliert:
„Der für das Recht ge prochen, „Soll ich mein Preußen bauen,
der  oll mir hangen nicht; Wie mir's vor ugen an
13 ech wird nicht gebrochen,  o gilt's, daß unverhauen
bleibt hr bei Eurer Pflicht.“ noch man ein Klotz ich fand.“
Und Als heim m trauten Die Mär hört' ich erzählen
Tabaks  Kollegium ein be Mütterlein,
und alle auf ihn auten,  ie that des Ziels nicht fehlen
da geh  ein Wort herum: dem Söhnchen grub ein
„An einem groben, großen ein Herz ah man erbeben
Klotz M We tfalenland von rechtem Chri tentrotz,
da hab ich mich ge toßen,   „Will ott es geben,
wie ich's noch nie empfand.“  o erd ich auch eln Klotz.“

Walter von Blettenberg.
Einer der größten we tfäli chen Kriegshelden war alter

Plettenberg. Er hat den Ru  en als Herrmei ter des deut chen
Ordens livländi cher Unge eine verni  ende Niederlage bei
Pleskau beigebracht. Sein Erzbild unter den größten
eut chen Helden un der Walhalla bei Regensburg. Er ar
1535, nachdem CEL 1493 Herrmei ter des Ordens gewählt
War. Er i t ohne Zweifel ein Sohn des bekannten we tfäli chen
Ge chlechts CT bisher hat man ihm in den Stammtafeln
des Ge chlechts nicht nit Sicherheit  einen Platz anwei en können.
Es gab mehrere Linien des Ge chlechts, von denen außer einer
livländi chen be onders die Meyerich und die Nehlen
beide nicht eit von be In rage ommen. Herr Profe  or
Vogeler be hat ern Manu kript eines errn Michels
aufgefunden, auf Grund de  en 8 vahr cheinlich macht, daß
alter dem ehlener Zweige ent tamme. Sein Artikel i t ab— 
edruckt in dem 5  ahrbuch für Genealogie, Heraldik und phra
gi tik, Mitau 1898 Uber alle Zweifel i t Walters ertun
reilich durch das Beigebrachte nicht, wie der Herr Verfa  er  elb
aus pricht. ber  tammt alter von Nehlen oder von eyerich,
 o i t Er heidemale aus der näch ten mgegen Sbe ts Be
merkenswert dürfte immerhin  ein, daß drei erühmte Ordensritter
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ana die er Land chaft We tfalens angehöven Der er i t
Herm 0  E, der auf ermann Salza Geheiß die er ten
Ordensritter nach Preußen führte Sein hieß Balke
genann eho und  aß Balkhu en, jetzt Balk en, nördlich
von be Der zweite i t Walter Plettenberg. Der dritte
0  ar etteler, der Hochmei ter des eu  en Ordens
un Livland, der evangeli ch und  eit 1561 Herzog von urlan
War Er i t geboren auf Eggeringhau en an der Grenze der
Krei e Sbe t-Lipp tadt.

Graf E  2.  berhard — vo  — der NMarbk chenkt das orf üden cheid
im J. 2 der Ko lner Ir Ab chrift aus? Farrag.

GIEI X  — PaS 151 152 im  tädti chen Archiv Köln
Mitgeteilt von Pa tor V  Ach in Halver.

Huerhardi Comitis Marken., quod Villam Ludenscheitt
EHecliae OColoniensi COnbUII 6 IN 60 recepit.
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apponi féecimus huie Scripto.

Datum Coloniae. Anno Dlominz MCCLXXIX,
Idus Maji

Informatio des Da ters Matthias Erne t Wi  CIIIlus de
Statu Eeclesiae Halverensis sub Satrapia Altenana  vo

Mai 1646 Ab chrift QAus dem Kirchenarchiv Iun Halver.
Mitgeteilt von Pa tor ald Dresbach mn Halver.

Informatio oder Unterrichtung de EIAN Heclesiae AlVe
rensis 8Sub Satrapia enana, regionis ME wie


